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KINDERGARTENZUBAU

Nach einer Bauzeit von rund einem Jahr konnte nach den Semester-                                                                                                                           
ferien der Betrieb im neuen Kindergartenzubau aufgenommen                      
werden. 

Im Zubau wurden zwei neue Regelgruppen und eine Krabbel-                  
gruppe samt WC-Anlagen und Garderoben errichtet. Weiters stehen 
den Kindern sowie den Mitarbeiterinnen eine neue Küche mit Speise-
raum und ein geräumiger Personalraum zur Verfügung.

Die Neugestaltung der Gartenanlage erfolgt in 
den nächsten Wochen und bietet den Kindern 
viele kreative Spielmöglichkeiten in der Natur.

EINZUG IN NEUE RÄUMLICHKEITEN 

Foto: Robert Zinterhof
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Sehr geehrte Waldhausenerinnen und Waldhausener!
Liebe Jugend!

Schon seit Wochen blicken wir fassungslos zum Kriegsschauplatz in die 
Ukraine. Es war nicht vorstellbar, dass in Europa wieder solch eine kriege-
rische Auseinandersetzung ausbricht und speziell für die Zivilbevölkerung un-
menschliches Leid mit sich bringt. Millionen von Menschen sind auf der Flucht 
und einige davon sind auch bereits bei uns in Waldhausen angekommen. 

Ich bedanke mich besonders herzlich bei den vielen Menschen die ihr Herz 
geöffnet haben und es ermöglichen, Wohnungen und die wichtigsten Hilfsmit-
tel den Hilfesuchenden aus der Ukraine zur Verfügung zu stellen. Hier zeigt 
sich für mich, dass viele Menschen in dieser Situation nach ihren Möglichkei-
ten mithelfen und ihr Bestes geben, wenn Hilfe gebraucht wird und ein Nach-
bar in Not ist.  

KLOSTERSTEIG
Der Klostersteig zwischen Stifts- und Pfarrkirche 
birgt aufgrund herunterfallender Äste immer wie-
der Gefahren für Spaziergeher und Wanderer. So 
wurden zum Beispiel im Sommer vorigen Jahres 
durch Windböen auch einige Bäume entwurzelt. Es 
war somit dringend nötig, die Bäume hinsichtlich ih-
rer Standfestigkeit zu überprüfen und notwendige           
Sicherungsmaßnahmen feststellen zu lassen. Dies-
bezüglich wurde ein entsprechender Baumkataster 
zur Zustandsbewertung in Auftrag gegeben.

Entsprechend dieser Bewertung wurde nunmehr 
von den jeweiligen Grundstückseigentümern                     
(Pfarre, Domkapitel Linz, Gemeinde sowie ein                 
privater Grundbesitzer) einvernehmlich das Entfer-
nen der betroffenen Bäume veranlasst und in weite-
rer Folge werden die sonstigen Maßnahmen (Siche-
rung und Pflege) von einer Fachfirma durchgeführt.

Die gefällten Bäume werden durch Neupflanzungen 
ersetzt, wodurch wieder eine durchgängige Linden-
allee entstehen soll, welche eine gefahrlose Benüt-
zung ermöglicht. 

Wir ersuchen im Namen aller Grundbesitzer für ihr 
Verständnis, für diese dringliche Maßnahme, wel-
che aufgrund der Gefahr für die Wegbenutzer, sowie 
der damit verbundenen Haftung der Grundbesitzer,    
unerlässlich war.

GEMEINDERAT
Bei der Gemeinderatssitzung vom 25. März 2022 
wurde unter anderem auch der Rechnungsab-
schluss 2021 beschlossen. Trotz der wirtschaftli-
chen und finanziellen Auswirkungen der bereits seit 
über zwei Jahre dauernden Corona Pandemie hat 
sich beim Rechnungsabschluss 2021 die sparsame 
und verantwortungsvolle Budgetplanung der Markt-
gemeinde bewährt. 

Bei der laufenden Geschäftstätigkeit konnte ein 
Überschuss in der Höhe von EUR 87.898,24 erwirt-
schaftet und damit Rücklagen gebildet werden. Zu-
sätzlich konnten einige Projekte aus den Vorjahren 
zu Gänze ausfinanziert und abgeschlossen werden. 
Der Schuldenstand der Marktgemeinde Waldhau-
sen beträgt mit 31.12.2021 EUR 4.296.325,85. 

BADESEE  
Beim Badesee werden in den nächsten Wochen ver-
schiedenste Hecken und Sträucher in der Böschung 
entlang der Landesstraße gesetzt. Diese Maßnah-
me wird in Zusammenarbeit mit Schülerinnen und 
Schüler der HLW Ysper umgesetzt. Ziel dieses Pro-
jektes ist es, zum einen das Erscheinungsbild der 
Anlage zu verbessern und zum anderen soll durch 
das Setzen der Hecken ein gewisser Sichtschutz 
von der Straße zum See erreicht werden. 
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EINWOHNERSTATISTIK
IM VERGLEICH
			               Hauptwohnsitze / Nebenwohnsitze

Einwohner 31.12.2020		     2.848		 282
Einwohner 31.12.2021		     2.853		 350
Standesfälle 2020	
Geburten (17 männlich, 18 weiblich):		  35
Eheschließungen:				    14
Sterbefälle (19 männlich, 13 weiblich):		  32
Standesfälle 2021	
Geburten (12 männlich, 28 weiblich):		  40
Eheschließungen:				    14
Sterbefälle (23 männlich, 19 weiblich):		  42

ANMELDUNG 
ZUR FERIENBETREUUNG
Die Marktgemeinde Waldhausen möchte in Zusam-
menarbeit mit dem OÖ Hilfswerk eine Ferienbe-
treuung in den Sommerferien anbieten. 

Altersgruppe:		  Kinder von 6 ‑ 12 Jahren
Öffnungszeiten:	 Montag ‑ Freitag 
			   07:00 ‑ 16:00 Uhr

Betreuungskosten: 	 EUR 50,00 / Woche
Geschwistertarif:	 EUR 30,00 / Woche

Die Betreuung erfolgt ab 10 Anmeldungen. Falls Sie 
Bedarf haben, können Sie am Marktgemeindeamt 
Ihr Kind verbindlich anmelden.
INFORMATION
Ingrid Lindenhofer
T: 07260 / 4505-12
E: ingrid.lindenhofer@waldhausen.ooe.gv.at

Leckere
FRISCHMILCH
und JOGHURT
direkt vom
Bauernhof!
Einfach online bestellen
und die Hauszustellung
erfolgt KOSTENLOS!*

Jetzt gleich ausprobieren!

*Unsere kostenlose Hauszustellung wird in folgenden
Gebieten angeboten: Waldhausen im Strudengau, Grein an
der Donau, Ardagger Markt, Amstetten, Blindenmarkt,
Ybbs an der Donau

Johannes und Gerlinde Berger
Handberg 39, 4391 Waldhausen
info@berger-milch.at
�43 676 821 25 2204

www.berger-milch.at

Kauf regional, deiner

Umwelt zuliebe!

JAGDAUSSCHUSS
Der Jagdausschuss bedankt sich beim ausge-                 
schiedenen Obmann Gerhard Wimmer für seine vor-
bildliche Arbeit. Unter seiner Führung konnte ein erfolg-
reiches Miteinander mit der Jägerschaft erzielt werden. 
Dem neuen Obmann David Rosenmayer und seinem 
Team alles Gute für die bevorstehenden Aufgaben.

BEZIRKSABFALLVERBAND
Vom Bezirksabfallverband Perg wurde eine Projekt-
arbeit zum Thema Müllentsorgung am Badesee 
ausgearbeitet. Das Ergebnis wird nunmehr im Um-
weltausschuss diskutiert und Maßnahmen für eine 
ordnungsgemäße Müllentsorgung beim Badesee 
vorbereitet und umgesetzt.

Im Namen der Gemeindebediensteten 
und des Gemeinderates darf ich allen 
Gemeindebürgerinnen und Bürgern ein 
frohes Osterfest wünschen.

Euer Bürgermeister
Franz Gassner
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SCHÄDEN IM
VERLAUF VON BÄCHEN
Die Gemeinde ist verpflichtet, bei Bächen und        
deren Zubringern, zumindest 1x jährlich, eine Kon-
trolle durchzuführen, Missstände sowie offensichtli-
che Schäden zu protokollieren und diese nach Mög-
lichkeit zu beseitigen oder den zuständigen Stellen 
weiterzumelden.

Sinn und Zweck dieses gesetzlichen Auftrages ist 
es, den Bächen einerseits einen möglichst ungehin-
derten und gefahrlosen Wasserabfluss zu gewähr-
leisten und andererseits die an Bächen liegenden 
Grundflächen bestmöglich vor Erosion und Überflu-
tung zu schützen.

Die Eigentümer von Grundstücken, welche an       
Bäche angrenzen, werden deshalb ersucht, den sie 
berührenden Bachabschnitt zu begehen und 

• Verklausungen (z.B. durch Holz, Plastik etc.) 
• Uferanbrüche
• Größere Geröll- oder Geschiebeanlandungen

soweit wie möglich selbst zu beseitigen. Wenn eine 
unmittelbare Gefahr für die Liegenschaft besteht 
bzw. ein Schaden nicht selbst beseitigt werden 
kann, so ist dies ehestmöglich, spätestens jedoch 
bis 13. Mai 2022, am Marktgemeindeamt Wald-
hausen zu melden.
INFORMATION
Walter Gebetsberger
T: 07260 / 4505-15
E: bauamt@waldhausen.ooe.gv.at

VOLKSBEGEHREN
Der Bundesminister für Inneres hat den Anträgen 
hinsichtlich Eintragungsverfahren für die Volksbe-
gehren mit der Kurzbezeichnung

• Rechtsstaat & Antikorruptionsvolksbegehren
• Arbeitslosengeld RAUF!
• NEIN zur Impfpflicht
• Bedingungsloses Grundeinkommen umsetzen!
• Impfpflichtabstimmung: Nein respektieren!
• Stoppt Lebendtier-Transportqual
• Mental Health Jugendvolksbegehren

stattgegeben.

Am Marktgemeindeamt Waldhausen, Markt 14, 
4391 Waldhausen im Strudengau kann an nach-
folgenden Tagen und Zeiten die Eintragung vorge-
nommen werden:

  
  Montag	 02. Mai 2022      08:00 - 20:00 Uhr
  Dienstag	 03. Mai 2022      08:00 - 20:00 Uhr
  Mittwoch	 04. Mai 2022      08:00 - 16:00 Uhr
  Donnerstag	 05. Mai 2022      08:00 - 16:00 Uhr
  Freitag	 06. Mai 2022      08:00 - 16:00 Uhr
  Samstag	 07. Mai 2022      08:00 - 12:00 Uhr
  Sonntag	 08. Mai 2022      geschlossen
  Montag	 09. Mai 2022      08:00 - 18:00 Uhr

Online kann die Eintragung bis zum letzten Tag     
(09. Mai 2022), 20:00 Uhr, durchgeführt werden.

Stimmberechtigt ist, wer am letzten Tag des Ein-
tragungszeitraums das Wahlrecht zum Nationalrat 
besitzt (österr. Staatsbürgerschaft, Vollendung des 
16. Lebensjahres, kein Ausschluss vom Wahlrecht) 
und zum Stichtag 28. März 2022 in der Wählerevi-
denz einer Gemeinde eingetragen ist.

Sollten Sie bereits eines dieser Volksbegehren mit 
Ihrer Unterschrift unterstützt haben, so zählt Ihre 
Stimme bereits. Die Unterstützungserklärungen 
werden bei der Berechnung der Anzahl an Unter-
schriften mitgerechnet.



Ausgabe 02/22                                                                                                                                                                                            Seite 05

STRAUCHSCHNITT ENTLANG 
ÖFFENTLICHER STRASSEN 
Oft ragen Äste von Sträuchern und Bäumen von 
Privatgrundstücken in den Lichtraum von Gemein-
destraßen und Güterwegen. Um das erforderliche 
Lichtraumprofil zu wahren, sind überragende Teile 
der Äste zu entfernen. Die Grundeigentümer wer-
den hiermit aufgefordert:

•	 Äste, Sträucher oder Hecken entlang eines 
Gehsteiges bis zur Grundgrenze auf einer Höhe 
von 2,50 m  

•	 und entlang einer Straße 0,75 m vom Bankett 
entfernt und bis auf eine Höhe von 4,50 m zu-
rückzuschneiden. 

Laut StVO dürfen Äste von Bäumen, Sträuchern, 
Hecken und dergleichen nicht die Verkehrssicher-
heit beeinträchtigen bzw. die freie Sicht behindern. 

Durch überhängende Äste kommt es bei der Benüt-
zung der Gehsteige und Straßen, z.B. beim Abholen 
der Mülltonnen zu Behinderungen und fallweise zu 
Beschädigungen der Fahrzeuge. Für Schäden an 
den Fahrzeugen werden die Grundeigentümer ver-
antwortlich gemacht. 

Beachten Sie beim Rückschnitt, dass Pflanzen zum 
Licht immer rasch nachwachsen. Denken sie an un-
sere Mitarbeiter und die Firmen, die sich bemühen 
ihre Arbeit ordnungsgemäß zu erledigen bzw. zu    
ihrer Zufriedenheit durchzuführen. 

Um einer Mithaftung bei Unfällen und Beschädi-
gungen zu entgehen, sind diese Maßnahmen des 
Rückschnittes unbedingt einzuhalten bzw. vom 
Grundeigentümer zu veranlassen. Ein gefahrloses 
Benützen der Straßen, Wege und Gehsteige, insbe-
sondere der Zu- und Ausfahrten sowie bei Kreuzun-
gen hilft jedem.

ANLIEFERUNG VON 
GRÜN- UND STRAUCHSCHNITT 
Zur Kompostierungsanlage Stefan Rosenmayer 
(Gumpal) kann Grün- und Strauchschnitt angeliefert 
werden. Eine Freimenge pro Liegenschaft von 5 m3 
jährlich ist in den allgemeinen Abfallgebühren ent-
halten.

Mit diesem Angebot soll den verbotenen Ablagerun-
gen im Wald entgegengewirkt werden. Daher bitten 
wir alle Liegenschaftsbesitzer, die den Grün- und 
Strauchschnitt nicht ordnungsgemäß entsorgen 
können, dieses Angebot zu nutzen.

Bei der Übernahmestelle liegt eine Lieferschein-
mappe auf – es besteht Eintragungspflicht! Name, 
Straße und Hausnummer in leserlicher Form                        
eintragen!

Die Gebühren bei einer Mehranlieferung von 5 m3  
pro Liegenschaft jährlich entsprechen den jeweils 
aktuellen ARGE-Richtpreisen. Bitte beachten Sie 
bei der Anlieferung, dass Grün- und Strauchschnitt 
getrennt gelagert werden muss und keine anderen 
Stoffe (Papier, Plastik, Nägel usw.) enthalten sein 
dürfen.

Anlieferungszeiten:
Dienstag und Freitag		  08:00 - 18:00 Uhr
Samstag 			   08:00 - 12:00 Uhr
Sonn- und Feiertage		  geschlossen

AUSSERHALB DER ÖFFNUNGSZEITEN 
IST KEINE ANLIEFERUNG MÖGLICH!

(Anlage abgesperrt)

Die Zufahrt zum Haus Gumpetshofer ist eine                   
Privatstraße. Wir ersuchen im Interesse der Anrai-
ner darauf Rücksicht zu nehmen und die Anliefe-
rungszeiten unbedingt einzuhalten!
INFORMATION
Stefan Rosenmayer (Gumpal)
Ettenberg 7/1, 4391 Waldhausen im Strudengau
M: 0664 / 232 33 80

Termine nach Vereinbarung

Studiotage: Dienstag, Mittwoch und Samstag
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DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

Legen Sie sich einen Lebensmittelvorrat für mindestens
eine Woche zu:

• Bevorraten Sie Lebensmittel und Getränke, die lange haltbar 
sind (ca. 1 Jahr)

• Trockenvorräte, wie z.B.  Reis, Nudeln, Haferflocken, Knäckebrot 
und Zwieback eignen sich besonders als Notreserve, ebenso 
wie Obst-, Gemüse- und Fleischkonserven

• Im Katastrophenfall kann es zu Störungen in der Wasserversor-
gung kommen. Ein ausreichender Vorrat an Wasser zum Trinken 
und Kochen ist daher sehr wichtig

• Bevorraten Sie Lebensmittel, die man auch kalt essen kann und 
sorgen Sie für eine alternative Kochgelegenheit, wie z.B. einen 
Campingkocher

• Auch eine gut sortierte Hausapotheke ist in Krisenzeiten uner-
lässlich

• Besonders wichtig sind auch ein Notfallradio (batterie- oder 
noch besser kurbelbetrieben) und eine Notbeleuchtung

• Nutzen Sie den Tag des Zivilschutz-Probealarms (1. Samstag im 
Oktober) für einen Stresstest im Haushalt und überprüfen Sie 
dabei Ihren Notvorrat und Sicherheitseinrichtungen

Bei der Berechnung eines siebentägigen Vorrats für 
2 Personen ergeben sich folgende Mengen (Vorschlag):

• Getreideprodukte: 4,5kg
• Fleisch/Fisch: 2kg
• Öle/Fette: 1kg
• Milchprodukte: 2,5kg
• Gemüse/Obst: 6kg
• Wasser/Getränke: 28l

   Die Vorratstasche des OÖ Zivilschutzes eignet sich ideal zum La-
gern von Lebensmitteln. Auf der praktischen Tasche befinden sich 
wichtige Hinweise zum richtigen Verhalten im Krisenfall. Holen Sie 
sich beim OÖ Zivilschutz auch die umfangreiche Bevorratungsbro-
schüre!

Selbstschutz ist der beste Schutz: 

RICHTIG BEVORRATEN

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Ganz egal ob Natur- oder Reaktorkatastrophen, oder ein längerfristiger, großflächiger Stromausfall: In solchen 
Notsituationen können Stunden bzw. Tage vergehen, bis Hilfsmaßnahmen für einzelne Haushalte wirksam wer-
den. Deswegen sollte jeder für sich selbst und seine Familie Vorsorgemaßnahmen treffen. Ein ausreichender 
Lebensmittel-Notvorrat ist die Basis zum Überleben in Katastrophenfällen.
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DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

So sorgen Sie richtig vor:
• Lebensmittel- und Getränkevorrat für mindestens zehn Tage
• Medikamente und Hygieneartikel
• Technische Hilfsmittel wie Notfallradio, Notkochstelle, Notbe-

leuchtung,...
• Verzichten Sie wegen der Brandgefahr auf Kerzen!
• Notfalltoilettenbeutel dürfen im Vorrat nicht fehlen - für den 

Fall, dass die (Ab-) Wasserversorgung zusammenbricht.

Familien-Notfallplan:
• Erstellen Sie einen Familiennotfallplan (z. B. wo ist der Famili-

entreffpunkt, wie kommt jeder am sichersten nach Hause, Auf-
gabenverteilung,...). Vergessen Sie bei der Vorsorge nicht auf 
Haustiere!

• Mit dem Wissen, dass neben Ihnen selbst auch Ihre Liebsten gut 
versorgt sind, lässt sich eine solche Krise leichter überstehen - 
bedenken Sie, es ist keine technische Kommunikation möglich.

• Informieren Sie sich bei Ihrer Gemeinde, wo sich die nächste 
Selbsthilfe-Basis befindet. Diese ist im Gemeinde-Notfallplan 
fixiert, dient als Info-Drehscheibe und hilft den Bürgern bei der 
Selbstorganisation während einer solchen Katastrophe.

• Denken Sie auch an "stromlose“ Beschäftigungsmöglichkeiten.

Beachten Sie:
• Sie brauchen Wasser nicht nur zum Trinken, sondern auch für 

das Kochen und die Hygiene.
• Ein Blackout kommt ohne Vorwarnung.
• Auch das Ende eines Blackouts ist nicht vorhersehbar - was die 

gegenseitige Hilfe der Bürger erschwert.

   Mit Ihrer Vorsorge sollen Sie mindestens zehn Tage autark leben 
können - das heißt, Sie müssen das Haus nicht verlassen und sind 
auf fremde Hilfe nicht angewiesen. Holen Sie sich den kostenlosen 
Blackoutfolder des OÖ Zivilschutzes mit praktischen Checklisten 
unter www.zivilschutz-shop.at!

Selbstschutz ist der beste Schutz: 

BLACKOUT: OHNE VORSORGE KATASTROPHAL

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Kein Licht, keine Heizung, keine Kochmöglichkeit, kein Internet,....Blackout. Ein solcher Stromausfall, der mehrere 
Tage andauern und mehrere Staaten gleichzeitig treffen kann, ist ein immer realer werdendes Bedrohungssze-
nario, das jeden einzelnen Bürger betrifft und nur mit Eigenvorsorge der Bevölkerung zu überstehen ist. Unser 
hochtechnisiertes Leben basiert auf einer ausreichenden Stromversorgung - und plötzlich steht alles still. 
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SCHWIMMBADBEFÜLLUNG
Bitte beachten Sie, dass eine Befüllung im Versor-
gungsbereich der Gemeindewasserversorgungsan-
lage über den Hausanschluss zu erfolgen hat und 
aus Hydranten nicht zulässig ist. Ebenso werden 
von der Feuerwehr im Versorgungsbereich keine 
Poolbefüllungen mehr durchgeführt. 

Eine Befüllung ist der Gemeinde entsprechend 
der Wasserleitungsordnung zu melden, damit es 
nicht  zu einem kurzfristigen Zusammenbruch der         
Wasserversorgung kommt.

Rückspülwässer, Reinigungswässer und Becken-
wässer mit einem Chlorgehalt über 0,05 mg/l oder 
mit Aktivsauerstoff oder sonstigen Chemikalien  
oder auch Salz behandelte Beckenwässer dürfen 
nicht versickert oder in Gewäs-
ser eingeleitet werden.  Bitte 
achten Sie zur Vermeidung 
einer Umweltgefährdung auf 
eine ordnungsgemäße und 
fachgerechte Entsorgung. 

NACHLASS KANALBENÜTZUNGSGEBÜHR
Für einen Nachlass gibt es weder eine gesetzliche 
Grundlage, noch eine Deckung in der Kanalgebüh-
renordnung. Derartige Nachlässe können daher 
ausnahmslos nicht gewährt werden. Wir ersuchen 
diesbezüglich um Verständnis.
INFORMATION
Nathalie Rosenthaler
T: 07260 / 4505-14
Josef Muttenthaler
M: 0664 / 21 45 223

STATISTIK AUSTRIA 
ZEITVERWENDUNGSERHEBUNG (ZVE) 
Statistik Austria erstellt im öffentlichen Auftrag hoch-
wertige Statistiken und Analysen, die ein umfassen-
des, objektives Bild der österreichischen Gesellschaft 
und Wirtschaft zeichnen. 

Die Ergebnisse der Zeitverwendungserhebung 
(ZVE) liefern für Politik, Wissenschaft und Öffentlich-
keit grundlegende Informationen dazu, wieviel Zeit 
Menschen in Österreich mit Arbeit oder Schule, Sport, 
Freunde und Kultur verbringen. Wer übernimmt in Ös-
terreichs Haushalten die Kinderbetreuung, unbezahl-
te Pflegearbeit oder Haushaltstätigkeiten? Wie lange 
sind Menschen in Österreich jeden Tag unterwegs? 
Wie lange schlafen sie?

Die ZVE-Erhebung wurde zum letzten Mal im Jahr 
2008/09 durchgeführt. Ein aktuelles Bild der Zeitver-
wendung ist daher längst überfällig und interessant. 
Haushalte in ganz Österreich wurden zufällig aus 
dem Zentralen Melderegister ausgewählt und ein-
geladen. 

Wer Teil der Stichprobe ist, erhält einen Brief mit der 
Post mit näheren Informationen zur Teilnahme an 
der Zeitverwendungserhebung. Nach einem kurzen 
Fragebogen, führen die Mitglieder der ausgewählten 
Haushalte zwei Tage lang ein Tagebuch über ihre Ak-
tivitäten. Dies geht ganz einfach mit der eigens dafür 
entwickelten ZVE-App oder mittels eines Papiertage-
buchs. 

Um korrekte Daten übermitteln zu können, ist es von 
großer Bedeutung, dass alle Personen eines Haus-
halts (ab 10 Jahren) an der Erhebung mitmachen. Als 
Dankeschön erhalten die vollständig befragten Haus-
halte einen Einkaufsgutschein im Wert von EUR 35,00.

Die im Rahmen der ZVE-Erhebung gesammelten Da-
ten werden gemäß dem Bundesstatistikgesetz und 
dem Datenschutzgesetz streng vertraulich behandelt. 
Statistik Austria garantiert, dass die erhobenen Daten 
nur für statistische Zwecke verwendet und persönliche 
Daten an keine andere Stelle weitergegeben werden. 

INFORMATION
Statistik Austria
Guglgasse 13, 1110 Wien
T: 01  / 711 28  - 8338 (Montag  - Freitag, 09:00  - 15:00 Uhr)
E: erhebungsinfrastruktur@statistik.gv.at
H: www.statistik.at/zve

VERORDNUNG
WALDBRANDSCHUTZ
In den Waldgebieten aller Gemeinden des Bezirkes 
Perg und in deren Gefährdungsbereichen, wo die 
Bodendecke oder die Windverhältnisse das Über-
greifen eines Feuers durch Funkenflug in den be-
nachbarten Wald begünstigen, ist  jegliches Feuer-
anzünden und Rauchen verboten.

Die Verordnug ist seit 23.03.2022 in Kraft und kann 
im Detail auf der Homepage (www.waldhausen.at) 
unter der Rubrik „Digitale Amtstafel“ nachgelesen 
werden. 
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INDIVIDUELL BETREUT URLAUBEN

ÜBERGABE DER GESCHÄFTSFÜHRUNG IM VEREIN FRIEDENSSTIFT
Mit 01. April 2022 übernahm Christian Zeitlhofer die Geschäftsführung des                     
Vereines Friedensstift Waldhausen. 9 Jahre war die Geschäftsführung in den Hän-
den von Ursula Springer, die sich nun in den Ruhestand begibt. Der Betrieb wurde 
zu dem geformt, wofür er heute steht. Ein verlässlicher Partner, von dem bedarfs-
orientierte, sehr persönliche Begleitung im Urlaub erwartet werden kann. 

Die Projektidee von Maria Schönhofer wurde ausgebaut und ist zu einem stabilen 
Angebot, dem einzigen in Österreich in dieser Form, gereift. Kaum Jemandem, der 

in der Behindertenarbeit tätig ist, ist der Verein Friedensstift mittlerweile unbekannt. Großkunden des An-
gebotes sind die Lebenshilfe Österreich, Jugend am Werk, Institut Hartheim, Wohneinrichtungen der Ca-
ritas und das Theresiengut Linz. Aber auch viele Privatpersonen nutzen unser Angebot alle Jahre wieder.

Urlaub im Verein Friedensstift kann jeder machen, der Betreuungsbedarf hat. Ob das nun Senioren sind, 
die sich alleine keinen Urlaub mehr zutrauen oder Menschen mit Behinderung. Gäste bis zur Pflege-
stufe 6 werden begleitet. Die Räumlichkeiten im Stift und im Sommer natürlich der Stiftshof sind der                         
Hauptstandort. Die Vollpension wird im Gasthof Reutner und Gasthof Schauer eingenommen. Die Gäste 
wohnen im Gasthof Schauer und Bauernhof Obersteiner, wo auch Zimmer zur Verfügung stehen, die mit 
Rollstühlen gut befahrbar sind.  Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter begleiten die Gäste vom Aufstehen 
bis zum Schlafengehen, wenn nötig auch in der Nacht, in den Unterkünften steht dafür ein Nachdienstzim-
mer zur Verfügung. 

DAS ERLEBEN UND DIE
SELBSTBESTIMMUNG STEHEN IM VORDERGRUND
Die Gäste bekommen die Betreuung, die sie brau-
chen. Wenn medizinischer Bedarf ist, wird die 
Hauskrankenpflege des Roten Kreuzes zugezogen. 
Natürlich gibt es auch ein abwechslungsreiches 
Freizeitangebot: Kutschenfahrten, Wellnesstage in 
der Aumühle, Schifffahrten auf der Donau, Besuche 
am Bauernhof, Ausflüge nach Grein, in die Wachau 
und noch vieles mehr. Im Jahr werden 34 Urlaubs-
wochen angeboten und  derzeit ca. 145 Personen 
mit unterschiedlichstem Betreuungsbedarf be-     
gleitet. Rund 75 % der Gäste sind Stammkunden. 

Mit dieser Art des Tourismusangebotes nimmt 
Waldhausen eine Vorreiterrolle ein. Die Nachfrage 
wird immer mehr, jeder möchte seine Auszeit vom 
Alltag. In dieser Form ist das gelebte Inklusion. Ur-
sula Springer möchte sich 
bei allen Partnern, die zum 
Gelingen dieses einmali-
gen Angebotes beigetragen 
haben und bei den treuen 
Kunden sehr herzlich be-
danken und wünscht Chris-
tian Zeitlhofer alles Gute für 
die Zukunft!

 

 
 

 
 

 
 

 

 

WALDHAUSEN  
 Donnerstag, 21. April 2022 

Freitag, 22. April 2022 
15:30 - 20:30 Uhr 

Gasthaus Schauer 
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KYOKUSHIN KARATE

KAMPFSPORT FÜR KINDER,
JUGENDLICHE UND ERWACHSENE
Nur in einem gesunden Körper wohnt ein gesun-
der Geist. Es ist medizinisch erwiesen, dass Sport 
glücklich macht. Gerade Kinder brauchen Bewe-
gung und müssen gefordert werden. Kyokushin Ka-
rate ist Sport auf höchstem Niveau. Es fordert den 
Körper und trainiert den Geist. Disziplin steht dabei 
an oberster Stelle. Bei einem Schnuppertraining 
kann sich jeder davon überzeugen. 
 
Willkommen sind Neueinsteiger und Bewegungs-
hungrige ab fünf Jahre, Jugendliche und Erwach-
sene. Es wird mit einfachen Übungen und Bewe-
gungsabläufen begonnen, um einen Einblick in das 
Herz des Kyokushin Karate bekommen zu können. 

So fühlt man sich bald körperlich, geistig und see-
lisch jeder Belastung im schulischen, beruflichen 
und privaten Alltag gewachsen. Sensei Bogdan 
Mielnik wird einem schrittweise für die Kunst des 
Karatesports begeistern. Durch praktisch-methodi-
schen Bewegungsaufbau erlernt man Techniken, 
die man durch Übung bis zum Wettkampfsport stei-
gern kann. 
UNVERBINDLICHES PROBETRAINING
M: 0676 / 354 77 37
E-Mail: bm.karateclub@gmx.at
Telefonische Voranmeldung erbeten!

TRAININGSORT
Volksschule Grein, Kirchenplatz 3, 4360 Grein

HERAUSGEBER
IMPRESSUM

Gemeindenachrichten
der Marktgemeinde 

Waldhausen im Strudengau
Markt 14 

 4391 Waldhausen i. Strdg.

FÜR DEN INHALT
VERANTWORTLICH
Bgm. Franz Gassner

REDAKTION 
GESTALTUNG

Martin Hofstetter
07260 / 4505-13

DRUCK
Druckerei Haider Schönau

REDAKTIONSSCHLUSS
NÄCHSTE AUSGABE

24. Juni 2022

TOURISMUSVERBAND DONAU OÖ

NEUE WANDERKARTE 
FÜR DIE DONAUREGION IN OÖ
In vier Teilabschnitten zwischen Schärding/Passau 
und Waldhausen im Strudengau wird das Wander-
wegenetz der oberösterreichischen Donauregion 
mit insgesamt 130 Wanderwegen detailliert im Maß-
stab 1 : 35.000  dargestellt.

Wandern in der Donauregion bedeutet, sich auf die 
Natur einlassen und die unterschiedlichen Land-
schaftstypen entdecken. Von den bewaldeten Uf-
erhängen im Oberen Donautal (Abschnitt 1) über 
die fruchtbaren Ebenen im Eferdinger und Linzer 
Becken (Abschnitt 2 und 3) und im Machland bis 
hin zu den schroffen Felsformationen im einst so 
gefürchteten Strudengau (Abschnitt 4): Die atembe-
raubende Naturlandschaft gilt es, Schritt für Schritt 
zu erobern und dabei zwischendurch unglaubliche 
Panoramablicke von oben auf den Fluss zu erspä-
hen. 

Das Wegenetz in der Donauregion in Oberösterreich 
besteht aus dem Weitwanderweg Donausteig, des-
sen Etappen sich von Passau über Linz bis Grein an 
beiden Flussufern erstrecken, 50 Donausteig-Run-
den ins Umland der Donau und zahlreichen weite-
ren regionalen Wanderwegen. In der Karte finden 
sich Touren für unterschiedliche Anforderungen:

- Spazierwege/Themenwege (max. 2-4 km)
- Gemütliche Genusswanderungen (max. 8-12 km)
- Sportliche Tageswanderungen (12-18 km)

QR-Codes in der Karte verweisen zu Tourenbe-
schreibungen und GPS-Daten und weiterführenden 
Informationen auf Deutsch und Englisch. Die Wan-
derkarten wurden vom Tourismusverband Donau 
Oberösterreich herausgegeben und sind als Set 
oder einzeln erhältlich. 

Die Wanderkarte direkt 
am Marktgemeindeamt 
abholen oder kostenlos 
bestellen unter: 
Tourismusverband
Donau Oberösterreich 
www.donauregion.at
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ALMA AMBROS APOLLONIA
Julia & Christoph Loy
LEON 
Melanie Einsiedler & Manuel Sponseiler
SANDRA
Monika & Matthias Kamleitner
NIKLAS
Verena Trautsamwieser & Wilhelm Höberstockmüller
LEONIE
Nadine & Alexander Ebner

RUPERT WAIDHOFER
im 69. Lebensjahr

RUDOLF REITER
im 65. Lebensjahr

KARL BUCHINGER
im 80. Lebensjahr

ANNA LUMETSBERGER
im 92. Lebensjahr

JOSEF WIMMER
im 95. Lebensjahr

MARKUS KATZENGRUBER
im 42. Lebensjahr

JOHANNA GÖBL
im 87. Lebensjahr

Nicole Honeder & Manuel Wimmer

TODESFÄLLE

GEBURTEN

GRATULATIONEN

EHESCHLIESSUNG

80. Geburtstag     	 Karl Aschauer, Dendlreith

			   Maria-Anna Lenotti, Marienhöhe

			   Alois Hausleithner, Dendlreith

85. Geburtstag     	 Josef Ebner, Gloxwald

			   Alois Hofer, Handberg

			   Julius Buchinger, Handberg		
			   Hedwig Grünberger, Dendlreith

			   Josefa Steindl, Schloßberg

			   Maria Gilber, Schloßberg 

90. Geburtstag     	 Paula Eberl, Froschau

			   Maria Wimmer, Dendlreith	

Neues Jahr neuer Job? 
Haben wir. 
Worauf noch warten? Gleich bewerben!  
Maschinenring Freistadt Süd & Ost
Marktplatz 27, 4283 Bad Zell 
T 059 060 407-32
E michaela.buchberger@maschinenring.at 
www.maschinenring-jobs.at

Aktuell suchen wir (m/w/d):
– Maurer  – Tischler 
– Zimmerer  – Allgemeine Helfer 
– Schlosser 

Gute Bezahlung garantiert. 

Komm jetzt ins Maschinenring-Team! 

Be
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ÖFFENTLICHE BIBLIOTHEK

22.04.2022	 Welttag des Buches
		  16:00 -18:00 Uhr
		  Alle Entlehnungen gebührenfrei!

30.04.2022	 Lange Nacht ....
		  18:00 - 22:00 Uhr
		  Bücher- und Spieleflohmarkt
		  Imbiss zum Abendausklang
		  Freiwillige Spenden erbeten
		  Reinerlös ergeht an die Ukrainehilfe



QR-Code scannen & 
Wings for Life World 
Run App downloaden

WALD-
HAUSEN
LÄUFT

LOCATION

STARTZEIT
13.00 Uhr

ERFRISCHUNGSSTATIONEN
Drinks & Snacks vom
UTC Waldhausen

08. MAI 2022

Badesee Waldhausen

Lade dir die Wings for Life World Run App herunter und laufe mit 
allen Teilnehmern Seite an Seite, bis dich das virtuelle Catcher 
Car einholt. Nähere Infos findest du auf unserer Facebook-Seite! 


